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Kultur

Mit der Kulturreihe 
„Literatur im Herbst“ 
gelang es wieder ein 
umfangreiches und 
tolles Programm über 
einen Zeitraum von 3 
Monaten zusammen zu 
stellen.

Schlusslicht der 
Veranstaltungsreiche 
aber nicht weniger von 
Bedeutung macht die 
Sportlerehrung Ende 
November. Anlässlich 
der 23. Sportlerehrung 

durften wir in diesem Jahr die Speerwerferin 
Christina Obergföll begrüßen. Die symphatische 
junge Frau führte gemeinsam mit SWR Modera-
tor Michael Diettrich durch den Abend. Über 
150 Sportlerinnen und Sportler konnten an 
diesem Abend für Ihre tollen Leistungen und 
Erfolge geehrt werden. 

Auch das Linzgautheater Pfullendorf zeigte 
dieses Jahr wieder ihr Können. Unter der 

Leitung von Erich Koch, drückte das unterhalt-
same Stück „Politiker haben kurze Beine“ auf die 
Lachmuskeln der Zuschauer. Jahr für Jahr 
beweisen sich die Künstler, wir dürfen uns also 
schon heute auf das nächste Stück freuen. 

Ebenso die Aach-Linzer Bühne. Mit der Satire 
„Das Haus von Montevideo“ sorgten die 
Veranstalter für rundum ausverkaufte Veranstal-
tungen und trugen gleichzeitig zum kulturellen 
Leben der Stadt Pfullendorf bei. 



Seit zwei Jahren gibt es den Arbeitskreis 
Geschichte im Heimat- und Museumsverein 
Pfullendorf, der in dieser Zeit mit einer ganzen 
Reihe von Exkursionen und Führungen in der 
Öffentlichkeit aufgetreten ist. Pünktlich zum 
25-jährigen Jubiläum erschien in diesem Jahr 
das druckfrische und 170 Seiten starke „Pfullen-
dorf Heimatheft“. Den Autoren gilt ein besonde-
rer Dank für die wissenschaftliche Arbeit.

Schutzpatron der katholischen Kirche Pfullen-
dorf ist Jakobus, der Fischer aus Galiläa. Ihm zu 
Preis und Ehr feiert die Pfarrgemeinde Jahr für 
Jahr Ende Juli das Jakobusfest. Dieses Jahr ein 
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Die Stadt Pfullendorf ist stolz, dass sie zwei 
Laientheater in ihrer Stadt präsentieren kann.

Vor über 50 Jahren entdeckte Frau Lydia Hügle 
die einst im Hillergraben in Pfullendorf wohnte 
ein stark beschädigtes Marienbild, dass sie dann 
in der bekannten Kunstwerkstatt der Gebrüder 
Mezger in Überlingen originalgetreu restaurie-
ren lies.

Bürgermeister Thomas Kugler sowie der Stifter 
Wolfgang Hügle freuten sich nun, dass das 
gestiftete Bild einen würdigen Platz in der 
Sakristei der Spitalkapelle bekommen hat. 

Jahr Ende Juli das Jakobusfest. Dieses Jahr ein 
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ganz besonderes Fest da im Garten der Kirche 
eine überdimensional große Pilgerfi gur ihren 
vorläufi gen Ehrenplatz gefunden hat. Pfarrer 
Albert Eckstein und Bruder Jakobus Kaffanke 
OSB segneten die Figur. Alle freuen sich über 
dieses tolle Schmuckstück welches von Kunst-
schmied Peter Klink gefertigt wurde und im 
Besitz der Bürgerstiftung Pfullendorf ist. 

In der städtischen Galerie „Alter Löwen“ dreht 
sich Ende des Jahres alles um „Lindiismus“. Der 
passionierte Maler und Panik-Rocker Udo 
Lindenberg stellte über 50 Werke aus. Seine 

Markenzeichen sind ein Schlapphut, eine Zigarre 
und die rauchige Stimme – so kennt man ihn. 
Jedoch die wenigsten Fans wissen, dass er ein 
malender Rocker, bzw. ein rockender Maler ist. 
Im Jahr 2010 hat er einen Bambi für sein 
Lebenswerk erhalten.

Auch die Wanderausstellung „Erzwungene Wege 
– Flucht und Vertreibung im Europa des 20. 
Jahrhunderts“ ist bei den Besuchern sehr gut 
angekommen. Zur Ausstellungseröffnung 
begrüßten Arnold Tölg, Vorsitzender des 
Landesverbands BW im Bund der Vertriebenen 
sowie Landrat Dirk Gaerte die Besucher.sowie Landrat Dirk Gaerte die Besucher.
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Unter der Leitung von Bürgermeister 
Thomas Kugler hat eine Delegation aus 

Vertretern der Stadt, der WIP und der Deutsch-
Französischen Gesellschaft unserer Partnerstadt 
St. Jean de Braye einen Besuch abgestattet. Die 
Gastgeber stellten ein abwechslungsreiches 
Programm für ihre Gäste aus Deutschland 
zusammen. Nach interessanten Gesprächen, 
unter anderem auch über das 25-jährige 
Jubiläum im nächste Jahr, und einem geselligen 
Abend ging der zweitägige Besuch in Frankreich 
zu Ende. 

Im Rahmen der Veranstaltung „Feuer im Ge- 
mäuer“ weilte auch eine Gruppe aus unserer 
Partnerstadt Allschwil, angeführt von Gemein-
depräsident Dr. Anton Lauber, in Pfullendorf. 
Nach einem Schönwetterprogramm am  

Bodensee verbrachten die Gäste den Abend in 
der Pfullendorf Altstadt. Durch diesen Besuch 
wurde die Partnerschaft beider Städte, die nun 
bereits seit 27 Jahren besteht, weiter gefestigt 
und die nächsten Treffen sind geplant.

Aufgrund der tollen Jugendarbeit beim SC 
Pfullendorf in den letzten Jahren hat der 

Club erneut die Zusage des Deutschen-Fußball-
Bunds für ein Länderspiel in der Geberit-Arena 
erhalten. Bereits am 09. Oktober trafen die 
U20-Nationalteams von Deutschland und der 
Schweiz aufeinander. Das Spiel fand im Rahmen 

Partner-
städte
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einer internationalen U20-Spielrunde statt, in 
der neben dem deutschen Team und den 
Eidgenossen auch Polen und Italien teilnahmen. 
Deutschland besiegte die Schweiz in Pfullendorf 
mit 4:1. Gut 3.000 Zuschauer fanden den Weg 
in die Pfullendorfer Geberit-Arena und sahen 
einen verdienten Erfolg des DFB-Nachwuchses. 

Im Juni machte der TSV Aach-Linz den Aufstieg 
in die Bezirksliga perfekt. Mit 2:0 gewann man 
das entscheidende Relegationsspiel bei der FSG 
Zizenhausen-Hindelwangen. Der Sieg und der 
damit verbundene Aufstieg war verdient. 
Damit stand nun auch der vierte Aufsteiger für 
die neue Bezirksliga Bodensee fest.

Höhepunkt der Jubiläen war ausnahmslos 
die freiwillige Feuerwehr Pfullendorf. 
Auf ganze 150 Jahre konnte diese 
Einrichtung zurückblicken. Mit einem 
Fest für die ganze Bevölkerung 
hat die Feuerwehr im Mai 
Ihr langjähriges Bestehen 
gefeiert. Zahlreiche 
Festreden brachten 

Ihre Hochachtung für die ehrenamtliche Arbeit 
zum Ausdruck. Mit einem gigantischen Feuer-
werk und weiteren Veranstaltungen über das 
Jahr verteilt wurde das Jubiläum gefeiert.  

30-jähriges Jubiläum konnte dieses Jahr der 
Arbeitskreis Dritte Welt feiern. Anlässlich dieser 
Feierlichkeit wurde ein Festgottesdienst 
ausgerichtet bei  der sich Father Shay Cullen die 
Ehre gab. Der Priester aus Irland ist seit 35 
Jahren im Einsatz für Kinder- und Menschen-
rechte und wurde in Pfullendorf herzlich 
begrüßt. Der ökumenische Arbeitskreis, der den 
„Weltladen“ in Pfullendorf trägt 
hat eine feste Größe in der 
Innenstadt erlangt. 
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Jubiläen
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Persönliches
Altstadtpfarrer Elmar Hettler konnte im Juni 

diesen Jahres im Rahmen eines feierlichen 
Gottesdienstes das seltene Fest der diaman-
tenen Priesterweihe feiern. Unter den vielen 
Gottesdienstbesuchern reihte sich auch 
Bürgermeister Kugler als Gratulant ein. 

Ebenso konnte unser Ehrenbürger dieses Jahr 
auf volle 90 Jahre zurückblicken! Bei guter 
Laune begrüßte er Bürgermeister Thomas Kugler 
sowie Stadtpfarrer Albert Eckstein die ihm 
herzliche Glückwünsche zum Geburtstag 
überbrachten.

Bürgermeister Thomas Kugler zeichnete im April 
diesen Jahres Erhard Nowack mit der Ehrennadel 
des Landes Baden-Württemberg aus. Als erster 
Vorsitzender des Turnvereins Pfullendorf leitete 
er mit großem Engagement und unermüdlichem 
Einsatz den Verein. Nach 11 Jahren stand 
Nowack jedoch nicht wieder für das Amt zur 
Verfügung. Seine Nachfolgerin Gerda Gebert 
ernannt ihn zum Ehrenmitglied.

In diesem Zusammenhang wurde auch Hildegard 
Ruther für Ihre 50-jährige Vereinszugehörigkeit 
im TV Pfullendorf geehrt. 
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Stadträtin Gisela Franke erhielt in diesem Jahr 
eine hohe Auszeichnung. Bürgermeister Thomas 
Kugler überreichte ihr im Auftrag des baden-
württembergischen Städtetags für ihr 30-jäh-
riges Engagement im Stadtrat die Goldene 
Ehrrennadel. Gisela Franke ist nicht nur im 
Gemeinderat und als Bürgermeister Stellvertre-
terin tätig, sondern unterstützt die Stadt 
Pfullendorf in vielen ehrenamtlichen Bereichen 
mit vollem Einsatz. 

Wir danken ihr sehr für ihre unermüdliche 
Bereitschaft zum Wohle Pfullen-

dorfs. 

Manfred Käser und Arthur Engel erhielten im 
Rahmen der diesjährigen Sportlerehrung den 
Sportehrenbrief der Stadt Pfullendorf für ihre 
großen Verdienste um den Flugsportverein.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Pessimist leidet unter der Gewissheit „Nichts 
ist immer nichts“.

Der Optimist erfreut sich am Zweifel „Alles kann 
nicht alles sein“

Getreu diesem Motto ermuntere ich Sie, das 
neue Jahr 2012 optimistisch anzugehen. 

Von ganzem Herzen danke ich allen, die sich für 
unsere Stadt in den vielen ehrenamtlichen 
Bereichen einsetzen und engagieren. Danken 
möchte ich auch dem Gemeinderat für die 
konstruktive und partnerschaftliche Zusammen-
arbeit. 

Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest mit Stunden des Friedens. Für 
das Jahr 2012 begleiten Sie meine herzlichsten 
Wünsche. 

Ihr

Thomas Kugler
Bürgermeister
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ParkFestival 2011 Übergabe Rathaus Mottschieß

Übergabe Andelsbach-Halle Denkingen Ehrung Schwäbischer Albverein Berthold Ruther

150 Jahre Feuerwehr Pfullendorf Bürgerstiftung spendet an Vereine und Institutionen
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